
 

PRESSEMITTEILUNG 
 
 

INFEKTIONSSCHUTZGESETZ GEFÄHRDET ERFOLGE IN DER 
PANDEMIEBEKÄMPFUNG 
 
TESTPFLICHTEN FÜR VULNERABLE GRUPPEN SIND NICHT AUSREICHEND. 
INFEKTIONSGESCHEHEN MUSS IN ECHTZEIT LAUFEND ÜBERWACHT WERDEN. NEUE 
VIRUSVARIANTEN UND KREUZUNGSFORMEN ERFORDERN RASCHE REAKTIONEN.  
 
Berlin, den 11.03.2022 – „Die Pandemie ist noch nicht vorüber. Der vorliegende Entwurf eines 
Infektionsschutzgesetz verkennt die Gefahren eines sich rasch wandelnden 
Infektionsgeschehens “, so Prof. Dr. Harald Renz, Präsident der Deutschen Gesellschaft für 
Klinische Chemie und Laboratoriumsmedizin. “Wir müssen weiter testen, testen, testen. Nur so 
werden wir neue Virusvarianten, Kreuzungsformen oder auch das Wiederauftreten der Delta-
Variante aufspüren.“ 
 
Leider seien flächendeckende Testpflichten die Instrumente, die mit den anstehenden 
Lockerungen als erste zur Disposition gestellt werden. „Wir schließen uns ausdrücklich der 
Stellungnahme des Covid-19-ExpertInnenrates der Bundesregierung an. Das A und O zur 
Bekämpfung infektiöser Gefahren sind kurze Reaktionszeiten, so Harald Renz. „Der 
Gesetzentwurf überlässt den Ländern den Umgang mit sogenannten Hot Spots: also lokalen 
bedrohlichen Infektionsausbrüchen. Wir sollten aber nicht erst reagieren, wenn sich die 
Infektionszahlen vervielfachen, sondern das Infektionsgeschehen fortlaufend überwachen mit 
einer einheitlichen Teststrategie. Hier müssen wir dringend flexibler werden. Das Virus ist es 
auch.“  
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Hinweis zum Datenschutz: Gern möchten wir Sie auch zukünftig über aktuelle Themen, 
Veröffentlichungen und Veranstaltungen informieren. Im Hinblick auf die 
Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) weisen wir darauf hin, dass wir Ihre 
Kontaktinformationen sorgfältig und übereinstimmend mit unserer Datenschutzerklärung 
verwalten. Sofern Sie keine Meldungen mehr von uns erhalten möchten, senden Sie bitte einfach 
eine Antwortmail an geschaeftsstelle@dgkl.de. Ihre Daten werden dann umgehend gelöscht. 
 
 
 
 
 
 


